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Reduktion der Richtlinien

Einfachere Struktur

Transparenz

Thematische Bundles

Zielgerichtete Förderung

Jährliche Evaluierung und 
Schwerpunkte
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• Regionale Schwerpunkte

• Impulsprogramme

• Finanzierungen

• Befristete Förderprogramme



Foto: Michael Liebert

REGIONALE SCHWERPUNKTE

N Ö  W I RT SC H AF T S - U N D  TO U R I SM U S F O N D S



REGIONALE SCHWERPUNKTE

6

• Investitionsförderung Qualität Gewerbe

• Investitionsförderung Qualität Tourismus

• Forschung, Entwicklung & Innovation –

Infrastrukturprojekte und 

Technologiezentren

• Forschung & Entwicklung Qualität

• Umsetzung der Wirtschaftsstrategie



REGIONALE SCHWERPUNKTE
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Was wird gefördert
F&E-Infrastrukturen, die interessierten Nutzern zu offenen, transparenten und diskriminierungsfreien
Bedingungen zur Verfügung stehen.

Wer bekommt die Förderung
Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft und universitäre und außeruniversitäre
Forschungseinrichtungen (sowie Kooperationen beider)

Wie bekomme ich die Förderung
Antragseinreichung über das Wirtschaftsförderungsportal unter http://noe.gv.at/wirtschaft

Informationen bei folgenden AnsprechpartnerInnen:

Roswitha LEHMBACHER (E: roswitha.lehmbacher@noel.gv.at; T: +43/2742/9005/16134)

Mag. Thomas SCHMIDT (E: thomas.schmidt@neol.gv.at; T: +43/2742/9005-16123)

F O R SC H U N G ,  EN T W I C K L U N G  &  I N N O VAT I O N  –
I N F R AST R U K T U R P R O J E K T E U N D  T EC H N O L O G I E Z E N T R E N

http://noe.gv.at/wirtschaft
mailto:Roswitha.lehmbacher@noel.gv.at
mailto:roswitha.lehmbacher@noel.gv.at
mailto:thomas.schmidt@neol.gv.at
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Was wird gefördert
F&E-Vorhaben ab € 200.000 Projektkosten, die (auch durch kooperationen) eine dynamische
Entwicklung des Unternehmens (bzw. der Forschungseinrichtung) begünstigen und neben dem Know-
How-Aufbau am Standort auch der Steigerung der Ressourceneffizienz dienen.

Wer wird gefördert
Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft im Bereich der experimentellen Entwicklung
Universitäre und außeruniversitäre Forschungseinrichtungen sowie deren Kooperationen auch im
Bereich industrielle Forschung und Grundlagenforschung.

Experimentelle
Entwicklung

Industrielle 
Forschung

Grundlagen-
forschung

KU 45%*

MU 35%*

GU 25%*

FTE 25%* 50%* 100%

F O R SC H U N G  &  T EC H N O L O G I E E N T W I C K L U N G  Q U AL I T Ä T
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15% Qualitätszuschlag für Zusammenarbeit mit

• mindestens einem KMU oder Partner in einem anderen Mitgliedsstaat, kein Partner darf mehr

als 70% der Kosten bestreiten oder

• einer Einrichtung für Forschungs- und Wissensverbreitung, falls diese mindestens 10% der

Kosten trägt und das Recht hat, eigene Forschungsergebnisse zu publizieren oder die Ergebnisse

des Vorhabens durch Konferenzen, Veröffentlichung, Open-Access-Repositorien od. durch

gebührenfreie Software bzw. Open-Source-Software verbreitet werden

F O R SC H U N G  &  T EC H N O L O G I E E N T W I C K L U N G  Q U AL I T Ä T

REGIONALE SCHWERPUNKTE
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Förderbare Kosten:

• Forschung- und Entwicklungsvorhaben wenn den Kategorien zuordenbar

• Personalkosten für ProjektmitarbeiterInnen

• F&E-spezifische Instrumente und Ausrüstungen

• Externe Dienstleistungen (zB Auftragsforschung, Beratung, Durchführbarkeitsstudien v. 

max. 60.000€ und Marktumsetzungsstudien bis max. € 40.000,00)

• Gemeinkosten als Pauschale von 25% auf förderbare Personalkosten und förderbare 

Kosten für Anlagennutzung für Instrumente und Ausrüstungen, welche für die Umsetzung 

des Vorhabens angeschafft werden müssen.

F O R SC H U N G  &  T EC H N O L O G I E E N T W I C K L U N G  Q U AL I T Ä T



F O R SC H U N G  &  EN T W I C K L U N G  Q U AL I T Ä T
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K O N TA K T  Z U R  F Ö R D E R S T E L L E
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• digi4Wirtschaft

• Innovation in KMU

• Unternehmerische Investition

• Weiterbildungsbonus

• Kooperationsförderung

• Nah versorgt

• Nachhaltig Wirtschaften



IMPULSPROGRAMM

ACHTUNG! 

Das Budget für die Förderschienen „digi
Konzept“ und „digi Investition“ ist 
ausgeschöpft. Beantragungen sind 
daher für diese beiden Förderschienen 

nicht mehr möglich. 

Die Förderschiene

„DIGI ASSISTENT“ 

kann weiterhin über die 
Wirtschaftskammer eingereicht werden

14

DIGI4WIRTSCHAFT
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Innovation in KMU

Was wird gefördert:

1. Innovationsprojekte für kleine Unternehmen zu F&E-Vorhaben

• Projektkosten von mind. 20.000€

• Zuschuss von max. 40% der förderbaren Kosten

(Personalkosten für ProjektmitarbeiterInnen, externe Dienstleistungen)

2. Innovation in KMU - Investitionsförderung

• Investitionen in Anlagegüter

• Projektkosten ab 20.000€

• Zuschuss von max. 10% (max. 50.000€ der förderbaren Kosten)

• Förderbare Kosten: materielle und immaterielle Vermögenswerte



IMPULSPROGRAMM
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Innovation in KMU

Wie bekomme ich die Förderung

Antragseinreichung über das Wirtschaftsförderungsportal unter http://noe.gv.at/wirtschaft

Kontakt zur Förderstelle:

Informationen bei folgenden AnsprechpartnerInnen:

• Roswitha LEHMBACHER (E: roswitha.lehmbacher@noel.gv.at; T: +43/2742/9005/16134)

• Monika Maukner (E: monika.maukner@noel.gv.at; T: +43/2742/9005-16128)

http://noe.gv.at/wirtschaft
mailto:Roswitha.lehmbacher@noel.gv.at
mailto:roswitha.lehmbacher@noel.gv.at
mailto:monika.maukner@noel.gv.at
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I N N O VAT I O N  I N  K M U
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Antragstellung – VOR BEGINN DER TÄTIGKEITEN

Innovationsprojekte:

Benötigte Unterlagen und Nachweise:

• Antrag (über das Wirtschaftsförderungsportal) 

• Projektbeschreibung laut Leitfaden 

• Projektkostentool 

• Jahresabschluss/Bilanz des letzten Geschäftsjahres 

• Angebote der externen DienstleisterInnen

• Anmeldung zur Sozialversicherung der Projektmitarbeiter



I N N O VAT I O N  I N  K M U :  I N VEST I T I O N S F Ö R D E R U N G
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Innovation in KMU –Investitionsförderung

Benötigte Unterlagen:
• Antrag (über das Wirtschaftsförderungsportal) 
• Projektbeschreibung (lt. Leitfaden) 
• Gesamtkostenaufstellung 
• Jahresabschluss/Bilanz des letzten Geschäftsjahres 
• behördlich genehmigter Bauplan (bei baulichen Maßnahmen) 
• bau- und gewerbebehördliche Genehmigungsbescheide (falls erforderlich) 
• Anträge bei anderen Förderstellen sowie Erledigungsschreiben (wenn zutreffend) 

IMPULSPROGRAMM
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Unternehmerische Investition

Was wird gefördert

Investitionen in Anlagengüter im Zuge der Gründung durch JungunternehmerInnen bzw. bei 

der Übernahme eines bestehenden Unternehmens

Wer bekommt die Förderung

Kleine- und mittlere Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft sowie der Tourismus- und 

Freizeitwirtschaft, JungunternehmerInnen bis zu 3 Jahre nach der Betriebsgründung

Was und Wie wird gefördert

Mindestens 20.000€  Projektkosten

Zuschuss von max. 10% (maximal 50.000€) der förderbaren Kosten



IMPULSPROGRAMM
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Unternehmerische Investition

Förderbare Kosten:

• Investitionskosten in materielle und immaterielle Vermögenswerte (Erläuterungen 

entnehmen Sie bitte dem Programmdokument auf unserer Website)

Antragstellung:

• VOR BEGINN der Tätigkeiten

• Die Antragseinreichung ist bis zur Ausschöpfung der verfügbaren budgetären Mittel, 

längstens aber bis 31. 12. 2021 möglich. 



IMPULSPROGRAMM
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Unternehmerische Investition

Benötigte Unterlagen:

• Antrag (über das Wirtschaftsförderungsportal) 

• Projektbeschreibung (lt. Leitfaden) 

• Gesamtkostenaufstellung 

• Jahresabschluss/Bilanz des letzten Geschäftsjahres (soweit vorhanden) 

• Bau- und Gewerbebehördliche Genehmigungsbescheide (falls erforderlich) 

• Anträge bei anderen Förderstellen sowie Erledigungsschreiben (wenn zutreffend) 

• Versicherungsdatenauszug (bei JungunternehmerInnen) 

• Übernahmevertrag (bei Unternehmensübernahmen) 



U N T ER N E H M E R I S C H E I N VEST I T I O N
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Weiterbildungsbonus

Was wird gefördert
Teilnahme an Fortbildungskursen für die Unternehmensführung

Wer bekommt die Förderung
Antragsberechtigt sind kleine und mittlere Unternehmen (im Folgenden „KMU“) der gewerblichen 
Wirtschaft, deren Gründung zumindest ein Kalenderjahr vor Antragseinreichung der Förderung 
zurückliegt und die somit seit mindestens einem Jahr über einen aktiven Gewerbeschein verfügen.

Wie bekomme ich die Förderung
Antragseinreichung über das Wirtschaftsförderungsportal unter http://noe.gv.at/wirtschaft

Förderung:
Zuschuss von max. 50% (max. 2.500€) Weiterbildungskosten (Details lt. Programmdokument)

Kontakt zur Förderstelle
NÖ Bürgerserivce-Telefon: T: +43 / 2742 / 9005 - 9005

http://noe.gv.at/wirtschaft
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Kooperationsförderung

Was wird gefördert
Unterstützt werden Kooperationen zwischen klein oder mittleren Unternehmen zur Qualifizierung und 
Steigerung der Produktivität und der Innovationskraft.

Wer bekommt die Förderung
Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft, die gemeinsam mit zumindest zwei weiteren Partnern ein 
Kooperationsprojekt durchführen. 

Förderung:
Zuschuss von max. 20.000€ pro Kooperationspartner bis zu einer maximalen Förderintensität: 



IMPULSPROGRAMM
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Kooperationsförderung

Förderbare Kosten:
Förderbar sind die Kosten für vorhabensrelevante externe Beratungsdienstleistungen. 

Wie bekomme ich die Förderung
Antragseinreichung über das Wirtschaftsförderungsportal unter http://noe.gv.at/wirtschaft

Kontakt zur Förderstelle 

Monika MAUKNER E: monika.maukner@noel.gv.at T: +43 / 2742 / 9005 - 16128 

Wolfgang KREMSER E: wolfgang.kremser@noel.gv.at T: +43 / 2742 /9005 / 16152 

http://noe.gv.at/wirtschaft


IMPULSPROGRAMM

27

Nah versorgt

Sicherung der Grundversorgung zur Verbesserung der Lebensqualität in einer 
Gemeinde 

Nahversorgung Betriebsmittel: 

• Finanzierungszuschuss zu einem Kreditnominale von maximal € 90.000,– für die Dauer von fünf
Jahren im Ausmaß des 3-Monats-Euribors mit einem Aufschlag von 250 Basispunkten bis zu
maximal 4 % p. a. berechnet zum Zeitpunkt der Bewilligung.

• Finanzierung des Warenlagers

Wie bekomme ich die Förderung

Der schriftliche Förderantrag ist vor Vertragsabschluss mit dem Kreditinstitut zu stellen. 

Die Antragseinreichung ist bis zur Ausschöpfung der verfügbaren budgetären Mittel, längstens aber bis 
31. 12. 2021 möglich. 
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Nah versorgt

Sicherung der Grundversorgung zur Verbesserung der Lebensqualität in einer 
Gemeinde 

Nahversorger-Investition:

• Förderung von Investitionen in Anlagegüter

• Mind. 10.000€ Projektvolumen

• Zuschuss in Höhe von maximal 10 % (maximal € 50.000) der förderbaren Kosten.

• Förderbare Kosten: materielle und immaterielle Vermögenswerte

Wie bekomme ich die Förderung

• Antragstellung VOR Projektbeginn 

• Die Antragseinreichung ist bis zur Ausschöpfung der verfügbaren budgetären Mittel, längstens 

aber bis 31. 12. 2021 möglich. 
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Nah versorgt

Wer bekommt die Förderung

Antragsberechtigt sind folgende kleine Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft sowie 
Gemeinden im Rahmen der privatwirtschaftlichen Verwaltung, die Güter des täglichen Bedarfes 
führen: 

• Mitglieder des Landesgremiums des Einzelhandels mit Lebens- und Genussmitteln der 
Wirtschaftskammer NÖ 

• Bäcker (und Konditoreien nur in Verbindung mit einem Bäckergewerbe und angeschlossener 
Bäckerfiliale)Fleischhauer 

• Einzelhandel mit Textilbekleidung 
• Einzelhandel mit Schuhen inkl. Orthopädietechnik 
• Einzelhandel mit Papier- und Kurzwaren sowie textilen Haushaltswaren 
• Einzelhandel mit Drogerie- und Parfümeriewaren 
• Einzelhandel mit Elektro-, Haus- und Küchengeräten (ausgenommen das Baunebengewerbe und der 

Audio- und Videobereich)
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Nah versorgt

Erfüllung folgender Kriterien:

Die vorgenannten Unternehmen sind antragsberechtigt, wenn folgende Kriterien erfüllt sind: 

• Jahresnettoumsatz (in allen Geschäftsbereichen) maximal € 1.600.000,– pro Betriebsstätte 

• Lebensmitteleinzelhändler müssen ein Lebensmittelvollsortiment (Brot und Gebäck, Obst und 

Gemüse, Milch und Molkereiprodukte, Eier, Zucker, Reis, Fette und Öle, Tiefkühlwaren, Wurstwaren, 

Süßwaren, Getränke sowie Reinigungs- und Haushaltsartikel) führen. 

• Öffnungszeiten mind. 5-mal wöchentlich 

• Verkaufsfläche max. 500 m² pro Betriebsstätte Detailinformationen entnehmen Sie dem 

Programmdokument. 

• mit nicht mehr als 10 Betriebsstätten.



IMPULSPROGRAMM

31

Nah versorgt

Kontakt zur Förderstelle:
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Nachhaltig Wirtschaften

1. Umweltberatungen Ökomanagement Niederösterreich:

Ziel ist, ökonomisch verträglichen Klima- und Umweltschutz in Betrieben, Gemeinden,
öffentlichen Einrichtungen und nicht gewinnorientierten Organisationen zu stärken.

Gefördert werden Beratungen zu verschiedenen Umwelt- und Klimaschutzthemen gemeinsam mit der 
Wirtschaftskammer Niederösterreich

Details und Voraussetzungen finden Sie auf der Website zu Ökomanagement Niederösterreich:

https://www.oekomanagement.at/foerderungen/foerderung-fuer-wirtschaft.html

https://www.oekomanagement.at/foerderungen/foerderung-fuer-wirtschaft.html


IMPULSPROGRAMM

33

Nachhaltig Wirtschaften

2. Anschlussförderung KPC:

Was wird gefördert:

Erstinvestitionskosten folgender Bereiche:

• thermische Sanierung von Betriebsgebäuden

• Kesselanlagen, die mit Holzpellets, Hackgut, Stückholz oder ähnlichen Brennstoffen betrieben

werden

• Wärmepumpen

• Wärmerückgewinnung

• Solaranlagen

• LED-Beleuchtung
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Nachhaltig Wirtschaften

2. Anschlussförderung KPC:

Förderung:

Zuschuss von max. 40% der vom Bund (KPC) gewährten Einmalprämie
• Höchstens € 20.000
• Thermische Sanierung von Betriebsgebäuden: max. € 100.000

Wer bekommt die Förderung:

Antragsberechtigt sind Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft sowie der Tourismus- und
Freizeitwirtschaft.

Wie bekomme ich die Förderung:

Der Antrag für eine Anschlussförderung an die KPC ist spätestens drei Monate nach Ausstellung des
Auszahlungsschreibens der Bundesförderstelle (KPC) über das Wirtschaftsförderungsportal zu stellen.
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Nachaltig Wirtschaften

Kontakt zur Förderstelle:
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Nachhaltig Wirtschaften

Kontakt zur Förderstelle:
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•Beteiligungen und Bürgschaften für Investitionen

•Beteiligungen Wachstumsfinanzierung 

•Bürgschaften Betriebsmittel 

•Bürgschaften Unternehmensfinanzierung 

http://www.noebeg.at/


BEFRISTETE FÖRDERPROGRAMME
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• Fördercall "LKW 4.0 -

Effizienzsteigerung" 

• Existenzgründung 

• Bergerlebnis (Tourismus)

• Genießerzimmer (Tourismus) 

• Landesausstellung in NÖ (Tourismus)

• Wirtshauskultur (Tourismus) 

• Privatzimmer in NÖ (Tourismus) 

• Qualitätsoffensive (Tourismus) 

• Infrastrukturförderung (Tourismus) 

• Investitionen in der Transportwirtschaft 

– Stilllegungsprämie



Antragstellung VOR BEGINN 
des Vorhabens

Förderantrag schriftlich über 
das online Portal „NÖ 
Wirtschaftsförderungsportal“ 
VOR BEGINN DER 
TÄTIGKEITEN

http://noe.gv.at/wirtschaft.

Gemäß Programmdokument pro 
Förderprogramm

Insbesondere:

• Antrag (über das 
Wirtschaftsförderungsportal

Projektbeschreibung lt. Leitfaden 
samt Beilagen

Jahresabschlüsse der letzten 3 GJ

Detaillierte Kostenaufstellung

AN T R A G S T E L L U N G

Zu beachten: Benötigte Unterlagen

40

http://noe.gv.at/wirtschaft


SO  ER R EI C H E N  S I E  U N S!
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Weitere Informationen zu den derzeit gültigen Förderprogrammen finden Sie unter:

https://www.noe.gv.at/noe/Wirtschaft-Tourismus-
Technologie/Foerderungen_Wirtschaft_Tourismus_Technologie.html

Anträge bitte über das Wirtschaftsförderungsportal einreichen

https://wfp.noe.gv.at/

https://www.noe.gv.at/noe/Wirtschaft-Tourismus-Technologie/Foerderungen_Wirtschaft_Tourismus_Technologie.html
https://wfp.noe.gv.at/
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Qualität mit Zukunft.
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